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Ein wohlfeiler
Größere»,! -

in der Stadt Allentaun.

Petcr S. Wenncr
Ergreift diese Geirg«nh?it, s«inen Zr«unden und

dein allgemeinen Publikum die Anzeig? zu ma-
chen, daß er nun

Den wohlscilcn VlMreiei,. Stohr,
am Eck? d?r und Bt«n Straße, Hag?n-
buch's Gasthause gegenüber, auf all«inize Rech>
niMg üb?rnomrn?n hat, und daß er soeben von «i-
-n?r Einkauforeife von Nrupvik und Philadelphia
zurück grkehr! und nyn bereit ist allen Anspr?chen-
den in s?in?m Fach? zu di«n?n, und auch alle An-
'pr?ch?nde hinsichtlich seiner billigen Kreiße zu be-
filedigen.

Sei» Stock (Yrozereieu
Ist wirklich ein herrlicher

begreift in sich alle Arten
besten Zucker, alle Arten
besten Molaßeö, gerösteter und an»
deru und Java Kaffee, gcrvstctco
Korn, alle Arten Tbee, Honig, Cho.
eolade, Sup - Soda, Sal -- Soda,

- Asche, Käse, gedörrte Aepfel,
Pfirsiche, Bohnen, Erbsen und Koch-
Welschkorn, Schinkensleisch, trockeneo
Rindfleisch, Nosinen, Leinon.?, Or-
angen, jede Art Gewürze, Oele, u.
f. iv.

Fern e r. lede ?trt Salz, alö Liver-
pool gemahlncs Salz, beim Sack und

Büschel, feiueS Aschton Salz,
beim Sack oder Büschel, so

>me feineS Daun Salz
beim Sack.

Fische! Fische! Fische!
Seine Z!u<-wahl Fischo ist eine sehr gut?, beste-

hend aus Mackreln No. 1.2. und 3, beim ganzen
halben und viertel Bärrel, so wie Hadders beim
Barrel und Eodfisch beim Pfund.

- W-Hnrez?.
Eine erste Güte Auswahl Queenswaaren ge-

bort ebenfallz zu seinem Stock, so wie auch
Zuber, Markt- und andere Kbrbe, Be-sen, Schuhbürsten und Schuh-

wichse.
und kurz alle und jede Artikel sür welche in einen,
irohlgrfiillten Grozereien - Stohr nachgefragt
wird, und welche unmöglich all? hier Henau»
werden könne».

Landes - Produkten.
Alle Arten Landeeprodukien werden im Aus-

tausch sür Waaren angenommen und für guter
Butler und Eier wird immer der höchste Markt-
preis inß arg «ld bezahlt.

Er wird feinen Stock zu jeder Z.it vollsiZ».
dig halten, und so werden siiiie Preiße immer ganz
nieder sein, so nledcr als irg?nd sonstwo in diese,
Statt, unv in Wahrheit?ohne Prahlerei?etwa-
niederer, und daher wird man es zu seinem Vor>
theil finden, wenn man bri ihm vorspricht, ehe
man sonstwo kaust.

Fiir bereits genossen? Kundschaft ist er bcrz
lich dankbar, und wird sich stets burch gute Be-
handlung und billige Prei? bestr«b«n, allen An.
sprechenden gerade nach Wunsch zu dienen?und
er bittet daher um geneigten Zuspruch.

Prtcr S- LLenner.
Allentaun, Jan. Lg. 1804. nqlJ

Gut Neues für die Leut!
Frühlings und Sommer - Waaren am

Kleider - Emporium,
In dee Stadt Allentaun.

Breinig ml.ö Nteobcv,
daü sie ihr lSejchasi als tt aus»i a nn ?

ch netder, an S.'s. Il ?it - HamiltonF.rase, in Allen aun, n«ch immer sorib.ireit'en, uiii
iiigleicher Zeit versichern sie daßelbe?wie dies aus
bereits allerivärts bekannt ist?daß man da bei ik
iien

Die besten und wohlfeilsten Kleider,
i.i einer Il.iigeg.nd ro» w.nigüe»? 5!) Meile» kausc» kann. z>s ist die« zwar viel gcsag«, vbi-r es bä

'"h nichts als die reine Walzrhei

Einen herrlichen Stock Kleider

Allen Arten Röcken,
All« Arten Westen,

Alle Arten Hosen,
All« Anen Halstücher, etc.,

lind tuvz »lt.» ras in ibr xaik einschlZg', und diel
Thatsache, zusaui».«» genonimen niil dein L>b«ng>-
agteii, sitz, sie in dl,, Äianv alle Ansorechende naa
Wunsch detienea zu können. R»f.t tabir on eb
lir scnstiro kaufet, wenn ibr Eueren Interessen ge-

reu s,in irelll. den Ort nicht, derski".
» Ro. II Olk Ha»iilion-Etia»e, zwischen dem ,Ll.

Breinig und Reede''.
ZNentaun, Wcirz lü. IW4. nql Z

815 Belohnung.
Der Unterzcichnet« hatte da« Unglück am lchtrn

Mittwoch unterhalb dem Viereck in Allentaun ei-
n« 3 Ol) Not« auf di« Eallon Bank zu verlieren.
D«r rhrlich« Finder ist gebeten dieselbe entw.dir

> in dem Buchsiohr zum ~Leba Caunty Patriot,"
in Allentaun, oder an den Eigenthümer selbst in
lnxlertaun. gefälligst abzugkb'N, und obige Be-
lohnung tn Empfang zu nehmm.

John Albright.

Lr will sich besser».
Ii den letzten vier Wochen war ich in '

vi'r K ich.'ii, zehn Wirthshäuser, dreizehn
M >l i n L ckiip, in sechs Privathäuser und
in drei Pirties. Ich hab drei MädCom- l
panie gewc.i, vier he» mich fortgejagt?-
drei H.'N mich gefragt zum Heirgthen, und I
Vi.re I)>l> i.t, gefragt, aber eS Hot noch in >
kein.'ii Zail keinen Bargen gegeben.? lDreimii hib ich in viel Wasser -
keit?z o.li, jiim.il zu viel Feuerivasser? l
und Sechsmal zu viel ButtermiUich.? '
Dreim.il habe ich zu viel Salat gegessen, '
Z zu viel Schunkenfleisch und Äy-
er. ein nal zu viel Kanötrauben-Pei und lZa.>imrr zu viel Butter und Waffeln. <
Füaf und Ziianzigmal hab ich zu viel ge-
sch nokc; füi>fzehnmal hab ich zu lang ge- >
schlafe» und Z.'hnmal net lang genug, >
nichc einmal bin ich zu früh aufgestanden, '
Z vanzig nal hab ich Sachen geschwätzt
die mia) haben, und Sie-
beamal hab ich Sachen net gesagt, die ich >
bat sagen sollen. Nur ein einziger Tag

zugebracht ohne einen offenbaren k
Misn? zu machen, und des war der t?eu- >
tige lch hab mw nämlich gestern
mit der Senz in die Lnnd geschnitten, >s, das, s.b h-mt net schaffen kann. So hab
ich heute oen ganzen Tag in der Bibel ,
u») i n tiecha Patriot gelesen, und über ?
Mt'in vaa den letzten vier Wochen '
nihz.'Senkr. Und ich bin zum Conklu.- vst)-,, i-'amlien, daß ich ein fehlerhafterM.'iijd d i, und daß ich gar net bin wie e
ich sein so.lt. Ich hab nau im Sinn mich >
zn best r>', und ich roll) dir an, du dum >
mer WiN 'b.'urel, daß du es besser ah so L
m ich'll oaiii. Des do t)ben sind aber bei t
no all meine MistäkS?es sin just k
die Kleinste, die wu ich mich net so arg isän zu v.ijit)len. Cltlicbe Mistäke c
H b ich ge nacht wie ich in Kompanie war
mi 7 s. r Sn-al) Panne>n,'l. Von sellem
w.ll ich aber nix sagen?ich will froh seln ewena sie just nir davon sagt. Ich hat
au h etliche Tausend Miötäkü zu erzah
len, die iL) -va hrend der Zeit an Ännerleul l
gesellen h'che ?re-l selle mich aber net viel ,
an.zeyeii, so loill ich net viel davon sagen lJuli der Zäil will ich sagen, daß es ga> l
»et g s lud is, forvie Mao, wann sie alö l
fort vo» den Buiven schwätzen, und ant »
Hur.il!)en denken Ich roth ehnigen

l an, besser sein Meind aufzumaa?er
f.'r ledig zu bleiben?so von der
Müi'iüleut zu schräYen, seil bnn.zt d'i
Auaiehitnig, Rhumatlsmus, Dospepsi
und Sie Miizkrankheit. Jever Gevank.
ans .v'!!a>pcl? macht ehnig ein
voll ' Seku lv älter gucken ?es macht di> '
Zill, fiulen, der stinkig, die Ba-
cke.i runzlich, die Hanl fleckig, die Hoo 'grru und der Berstrnd kindisch. li>>
Mi), hrtet e ich forcem Liebesfieber u»i
den Heira:h?gedankc?setzt euch ruhig ii
die N li) der O.d MeidZ?.venu aber Ei- l
ner ka nmt der gut zu dir und ivil' '
di !) absolut haben?drnn l>eirarh Ilm u>
sei froi> ?vann aber kein solcher kom rr,
dl> n ki!»sl du noch viel froher sein unt
ledig bleiben.

Semßeu ß z a n g.

Ter ebe iiiwe>siel? c»er.
ist trat ein ziemlich ?abgerisse-

ner" Man» in die Office oes Agenten
eide",» «teil
s.lls u lv auf denselben zu, der ebci
in alle.a irl)e!euhe auf seinem gepol
sterteu ZiUl)!e last und die Füße auf dei

i» aelegl hatte, und richtete die Frag,
an ihn:

? ?»'>r d,-r Leben.'verfickieiei ?"

~Ich dei.ke jr; roaö wünscht Ihr?"
?.lochte mein Leben versichert»aben."
?Wie hoch? '
~O,S mußt Ihr besser wissen, wenn

Ihr dee Versicherer seid."
~N i i, ich denk, wenn wir die Summ,

vo» -2lMl> Th.ilern annehmen, würde ec
ungefähr recht sein."

?I h denke auch, das sollte reiche»."
..Ihr hattet .lisdaiin etwa <Z» Thalei

für oi; gnize Jahr vorauszubezahlen.'
?Thut nichts Ihr könnt die Li) so

gleich oen den Thilern zurückbehal
t n u >d mir den Rest ausbezahlen."

~li. mein lieber Mann, die WIIUTHa.
ler nach Eurem Tode bezahlt

? kiun mir nichts nützen, iä
brri.he d-ö G.lv zum Leben!"-

h's >i:i?'c.hvte voller Entrüstun.dem .'l >e .ten de» Riicken von dessen G
sliittZf iheung er offenbar nicht die güi -

stielte M.lnuiiz mif i's i, nah.n.
Ivie sie über IZ s.i.

Ei» jliiges >.ädchen von 17 Jahrer
ka n oo.i iska nach Änorvitle in Io
w i um na !) co tigen Gesetze,die Erlaub
nüi ju ei ier Heirath zu erhalten. Un
n.i i a!?er den Eid ivegen ihres Alters.de

wild, mit gutem Gewisse,
leisten zu können, so legte ste in ihre Lchu
he ein Suick Papier, icorauf die lahl
geschehe den war, und schwur darauf: ?das
ne ii;,er Iv sei." So wird mit Eidenge
s.ieit.

ist ein ungesundes Früh-
jihi-," s g?e Hans zu seinem Freund
Aoole'. ~Ir." erwiederte?ldelvh,
s, id o eses Frühjahr schon viele L.ute ge
st.u b'i, oie in früheren lahren nicht ge-
storben sind."

Der Piraten Scmmes.
Semmes, der Commandant des Rebel-

lenkapers ?Alabama" ist von irisch-schrl»
lischer Abkunft, inMar»?landgeboren um
trat 1826 in die Lser. Staaten Marine;
1832 fungirte er als Assistant im Depar-
tement der Karten uno Instrumente in
Waschington. Im Jahr 1537 wurde ei
zum Lieutenant befordert. Später be-
fand er sich in der Werfte von Pcnfacola
und 1843 wurde er zum Kommando des
Küstenvermessungsdampfers ?Poinfett"
beordert. Bon 185 V bis 1857 war er oh-ne Anstellung und später versah er den
Posten eines LenchlhurminspektorS zu
Mobile und den eines Sekretärs derLeuch-
thurmverwaltung. Diesen Posten hatte
er inne, als die Rebellion begann.

Bei Ausbruch der Rebellion legte Sem«
meS sein A-m nieder und erhielt das Com-
mando des Piratendampfers ?Sumter,"
welcher am 30. Juni 1861 bei »iu«
Uiiir«-. an der Mündung des Mississippi
die Blockade durchbrach und in den west-
lichen Gewässern in dem Zeitraum von
-26 Tagen neun amerikani che Kauffahr.r
kaperte. Bon dorr aus steuerte er nach
Southampron in England, wo er lang,
lag und von dem Ber. Staaten Damp
fer ?Tuscarora" scharf bewacht wurde,
llls der ?Sumter" auslief, wurde die
?Tuscarora" von de» briltischeu Behör-
den v erundzwanzig Stunde« lang auf-
gehalten, so daß Semmes entkam, abei
der Tuscaror, folgte ihm nach der Meer-
enge von Gibraltar und blockirte ihn so
enge im Hifeii von Tanger, daß Semmee
sich entschloß, sein sahizeug zu verkaufen
»nd nach En.zland zurückz»kehre >, wc-
durch die Subscription von 2S) Kaufleu-
ten eine hinreichende Sun, ne zusammen-
kam, um dem i'.orsaren ein neues Schifi
zu bauen?den Dampfer ?Alabama"?
das, unter dem Lommando Semmes, den
amerikanischen Handel vernichten sollte.
Das brittische Piratenfahrzeug hat nun

endlich den Garaus erhalten, ab.r ver-
legene Korsar SemnieS ist mit heilerHaut »ntkommen und wir werden wohl

bald wieder l)öreii müssen, daß unsere
?neutralen" Freunde ein anderes Tch st
für ihn ausgerüstet haben. Ob er aber
>o leicht wieder mit O-.k.l Sam's Theer--
sacken anbinden wird, ist, nach verLektion,
>.ie er erhalten, eine Frage."

E i ii e AI c t t e
Die ?Alka California" von St. Fran-

ciSco erzählt folgende Wette, welche zwe
Nänner vor etwa l« Monaten in Et.
.Francisco gemacht haben.Der eine Mann versprach dem anderen
im Halle daü die Union Armee Richmont
'icht in einem Monate von der Zeit ein
nehmen sollte, wallte er ihm einen gesui -

Bb'ren Apfel geben. Sollte Richmondz Monat aushalten, dann wolle er ihm 2
Aepfel geben, für 3 Monat 4 Aepfel, urd
so für einen jede» Monat mehr doppelt sc
viele Aepfel solange bis Richmond genom-
nen sei, bis anS Ende der Welt, wenn die-«es Ereignis? nicht früher eintreten sollte.
.Venn Momte sind verflossen seit der erste
lpfel geeeben ist, deren Anzahl für die

nach einauder folgenden Monate die fol
l.nde war: 1, 2, 4, 8, 16, 3-2. 6t, >2B
256, zusammen 511. Soweit ist alles ein
tuter Spaß »nd der Verlierer hat die Aep-
f.l regelmäßig geliefert. Aber das lebte
Nal kostete es ihm schon 816, denn Aep-
fel waren 15 bis Li) Cents das Pfund und
r Bedürfte Ll» Pfund Aepfel um sei, e
''ieserung zu machen. Sollte Richmond
in diesem Monate genommen weiden, so
würde er alle seine Aepfel zurück bekom-
men uud einen mehr, wag ihn ganz gm
bezahlen würde, da die Aepfel' jetzt am
theuersten sind. Sollte Richmond aber
wch 1 Jahr länger ii, den Händen der
'liebelten bleiben, und sollte er so lange
fortfahren seine Verluste zu bezahlen, so
vürde er das letzte Mal 840.W0 Zu be
zahlen und im Ganzen SBI verloren
>aben. Nach 3 Monaten mehr wülde ei
5686,340 bezahlt heben, und sollte t r
Krieg noch so lange dauera als n
lchon gedauert hat, dann würden alle
Völker der Erde nicht im Stande sein di>
lepfel zu liefern oder deren Werth, in
Äelde zu be-ahlen. selbst wenn die Gou
.'ernmentS Pressen zu Waschington in de>
'lnferrigung von Greenbacks unermüdl chfortfahren sollten.

Im Aierhauo.
Erst e r Sram mga st (zum zwei-

en ) Wisse» Sie schon, daß sich der lie-
erliebe Desselbacv, der seinen Eltern nu>
»r Noth und »schände lebte, erschosser
).it?

Zweiter >?? tam m q . st. Er-
chossen? !?Das ist ja entsetzlich.
Erste r. Der Kopf ist vom Rump

e.zanz weg gewesen.
neit er. Enrsetzlich. Ich wil!

?ie was sagen: Erschießen wäre >min
letztes.

' Erster. Bei Desselbachen war ec
luch das Letzte.

j lL?°Ein Mann kam aus der Kirche wo
lben ein Prediger wieder geschimpf.

aufder Kanzel herumgefahren n. geschrien
'litte, wie der verwundete Mars in Ve>

- JliaS.
t ?Sackerlot!" sagte der Mann zu sei-
: ,er Frau. ?daS wor u Predigt, wir glaub-

' len d' Kanzel muß runter." ..Na.wae
- yat er den,, gepredigt?" ?Ja. dag waak

ich selber net. aber reckt g'machl hat

litis große Englische Zeilmit-
tcl,

Sir John Clarke's
berühmtes Nlittel f»r Frauenzimmer,

zubereitet nach einer Vorschrift des Sir I.
Clark«, M. D., ausgezelchnktcr Arzt

der K S n « g t «i.

Dirs, unschätzbare Medizin ist unfehlbar für die
öeilunq ren oUen den schmerzhaften unv gefädrli
Ken Hrcnlheit-n, weichen lie Consti'ulivnrn rci>

Hraueviimmern unterworfen sind. Sie vermin,

ert allen Uebermaß und entfernt alle Hindernisse
?und auf eine sz'vrüq- iz.ilunq sann nian s>»
icher verlass.n.

Für verheirathcte Frauenzimmer
st dieselbe ginj besonders sckZtzbar. Tie bringt ir
iner kurzen Zeit die menaiiichen Perioden auf ein>
zewünschre Weise an.

lede Voll.!. Preis ein Thaler, bat den Regle
inge S,aznz> ren Großbritkanien auf sich, um Fäl
chunqen zu veehllten.

Seid vorsichtig.
Diese Pillen sollten nicht genommen «erden In

'en drei ersten Mensen der Schwangerschaft; in
'e.:> ti-sell'e sicherlich eine unzeitige Geburt verur
aii,en.-bei einer jeden andern ««elegenheit aber
-nd dieselbe völlig sicher.
In allen Fällen von nervZjen »nv Spinal-ltr.W-

>'N, Sckmerien in dem Rücken und den Gliedern,
'erzklovfen, Hrstericfil. ». s. w., bewirken diese PA-en eine Kur. wenn oi!» ander« Mittel feblaeschi-ien haben ; und opsck« > ein starkes Heilmittel, ent-
ölten die Pillen dennocd kein Eisen, Calomel, Aw
iwonv, noch irgend eta>»s sonst, da» der Constitu-
ie'i s.badet.

ets »in die Packagen, w.lche woll anfbewahrt wer-
'en sollten.

und f> l'ost Stänivs in eine» einge-!
ckkcffen, e»! irgenb einen aurliorisirten Agenten g>- i
antt, n-iieei irgend Z.-i.iand ein« ent alrend
>!> Pillen, b-iw Rllltkekr der 7°ft zu.

Alleiniger Agent für die Vereinigte» Staaten!
md die TanabaS. Job Moses,

Corlland Stras-e, N. A. !
Cbe:>sall« zu l aden bei den vroqqillen John ,

3 Noftr and Lomal! und Marlin, in Allelita»». !
!>

Tulderung in 10 Minnten.
Ar y n ü Pttlinotlic WaferS.
Di.se originelle Medizin, zuerst zui'ereittt in

837, ist der erste Artikel der An, der je unter dein ,
Hainen P » l u> o n i e ' < a s e r S, in diesem oder !
rgend einein andern i!and, vor da» Publikum ge-
ragt wurde. Der L-Kte Artikel kann dadurch er-
annt werden, dali der S!ame ron Bryan auf jeden
?-fer eingedruckt ist.

Bryan's Pulmom'c Wafers I
Entfernen Husten, wehen hol? und >

lauheit. ' ,
Bryan'S Pulmonic Wafers ,

Nuriren ?lfth»ia, Bronchitis und schwere« »,h°

Brnan's Pulmonic Waferö
?iwtsp.ien und Schmerzen der Brust. ! I

Bryan's Pulmonic Wafers
Kiinren beginnende Auszehrung und Lungen-

Bryan's Pulmonic Wafers >
«urircn Zritation der Keula und Tonsil«. °

Bryan'ö Pulmonic Wafers
ffuriren die obigen Ansäl!«!, in zehn Minvlen.

Bryau's Pulmonie Wafers i
Lind eine Segnung zu allen klaffen und Consti-

utienen.
Bryan's Pulmonic Wafers i

Sind sehr schgxb.ir s r Veevlistcn und öffentliche j

Bryan'ö Pulinouic WaferS
Kind in einer unschulligen Form und schinecken

Bryan s Pulmonic Waferö

Bryan's Pulmonic Waferö

Pulinoni» WaferS im Hanse, sein,
»ein Reis.nd.r ebne einen Verrath ron Brran'e

Piilinonic WaferS in feiner Tasche,
«ine Person wird sich je sträuben W Sents für

Vn'an'i« Pulmonie WäferS zu bezahlen.
Job MoseS,

Eigenthümer, Eorilandt, Straße. N. A.
EbcüfaU« iii verkaufen bei den Druggistcn

Zokn R. Moser uud ?awaU und Marlin in Allen
'aun.

Februar lk. n^lz,

D i e

K Pro,ent Vnuden
der Tteiatcn.

?irse Bänder flnd auigeüellt auf Älitorität
iner Ak>e des ?v»a'«ise!> der Vereinigten Staa-

ten pi slrt den 25N,n Februar IBK2. Sie wer-
en d?>vtgcn ltiinf. Zwanzig Bün-

e r genannt, weil sie in zwanzig Jahren
,ah>bar sind, die Regierung sich aber da? Recht
)srl>edält, dieseibtn nach Berlaus von siins Jahre»
u brzidle» mit 6 Piozent Jnt ressen. zahlbar
im lsliN Mai und am lsten November jeden
Zahres. Jedem Bande sind die gekö'igen Cou-
>ans angrhanat, und man hat, wenn man seit?«
Zalciessrn ziehen will, blos die fälligen Coupon?
abzuschneiden und dieselben an irgend einem
yant Hauie oder Savina Institute einzureichen,
vo d'e Interessen olme »tbzug bezahlt werden.

IG"Jndem die Unterschrieben?» als autorifl-te
Iqentrn der Regierung angestrll, sind für den
Verkauf dieser Bänder, so sind dieselben zu haben
ii d>m Bank - Hause ron WH Blume»
ind C c>., sowie In der Din>eS a v i n g
Bank in Allentaun. Weiler« Auskunft er

theilen die Agenten.
Barles S. Bus»,
William H. Blumer.

Allentaun, Brril ?9- nq^v

I. « M» s« r, «llenl«»,,.
K»b«»s»r IG, n?<«

! (Hsste N^cßkrieK^t!
Der wol?lfeile Hutstohr !

Samuel B- Anewalt
Bedient sich lieser Gelegenheit s«!n«n Freunden

und dem Publikum überhaupt anzuzriftrn, daß «r
«in Hut - Geschäft noch immer an seinen, allen
Ztandplabe. nämlich No. 25 Nord - Hamilton-
Straße, Allentaun, fortbetreibt, allwo er setzt

. das schönste und wohlfeilste
Assorteinent von Hüten und Kappen,

>

passend für die JahrSzsii, vav noch je In Allen
laun anzutreffen war, auf Hand hat Ja, hier
tann man beständig die modigstcn Hiitcn und

Fürs! Fürs! Fürs!
Ii allen Arten ron Fäncp-Pilzwaaren. zum

Gebrauch für Damen und Kinder, kann er sicher
nicht üb,rtroffcn odrr'untclveikjiusl wer!». Hicr>
über spricht er selbst ,

Ich wünsche zu meinen Freunde» van Leck'a ui
den umgebenden Caunlies zu sagen, daß Scheins

leri Arten und Qualiiäitn von ffäney - Pelz'vaa.
Ren, in meinem Verlag bcbc, zum Webrauch für

und .<tind-r. welch« g'tragen werdln wäh-
rend dem Späisihr und Winier.

Meine Pelzwaaren wurden iu Europa gekauft,
bevor die Erbiihung de» seligen Handeleprelses
in allen Geschäftskreisen stau fand.

Auch will ich beinerken, daß so lang? mein ge-
genwäitiger Vorrat!» auehal'en wird, irerde ich
meine ü'aarcn zun, Veikauf anbieteii in Vergleich
was mich dieselbe kost?»; es ist unmöglich daß
ich dieselbe zu jetziger Zeit iwportircn und fabri-
ziren kann sür tl« Preis? an welchem ich sie sitzt
verkaufe, so lange das Land in jev'ger Lage ist.

Vergrsset iiiüt den alten Standplatz?Ao 25
West-Hamilton Straße, Allentaun, Pa.

S. B. Anc?oalt.
Allentaun, Oct. !>O. »a l J

Heist ihr Lcut, jept kommt herbei!
Die wohlfeilen Schneidermeister,
Mehzev unb Ksmarr^

Machen dem Publikuin die Anzeigi, daß
M sie ihren woblfkilrn Kleiderstohr fortsetz.n ai

33, Oil-Hamilton Straße, ÄUentaun

ooi> Tag zu Tag neu? Waaren auspackrn und be
r«it sind dem Publikum auf die allerbeste Wrisi
zu dienen. Ihr Verrath von

Kieidcrstvffeu
kann nicht überiroffen w.'rden und besteht aus al
len Arten die man für Röcke, Hofen, Wiste. and
andern Dingen braucht. Sie werden darau?
oerarbeiten und beständig aus Hand halten all
Arten

Fertige Kleide?.
dauerhaft aus dem besien Material g-u'ackt, auck
yemde. Lollars. Taschentücher n. f. w. und alle«
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunde» Arbeit
wird schnell, gut uno billig verrichtet, und da nu:
gut« Arbeiter gehalten wkrden, kann man sich auck
auf gute und passende Arbeit verlassen, Durä
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedig«
za können. Rufet an!
Narkan Mcstger, Tilgliman «vsman.

Nilcntown März 15. na»?

Schätzbares
Liegendes Vermögen

Durch Privat Handel zu verkaufen.
Der Untcrz'iibmte wünscht das hiernach beschne

bene herrlich? i! genthum durch Privat'Hande!
zu verkaufen, nämlich:

Ein herrliches neues dreistöck-
igtes backsteinernes

Wohnh a u 6.
mit einer frhr geräumiaen Kcll?iküch«. Das Ei-
ginthum würd« auch für Grscdaft« allrr Art pas

-sen, und ist geleaen in d?r st?n Straße am Eck,
!«r Turner Siraßk in der Stadt Ällei tZun E?

werden, und das Nähn« erfahrt ma» bri t'ersa
min Aäkil in besagter Stadt

Samuel Krauß.
Jall >2. lstiii.

'A m b o l i n e.
DirseS ist ein« Flüssigkeit zur Erhaltung urt

ans Mädchen? zu haben bei
z Nloser, Apotheker.

Allentaun, sseb. 23.

Silber-Seife,
der btste A,l>kel um Silber. Messing oder plat irll
Sachen zu reinigen, zu haben bei

? Nasser,'APolheker.

z Allkiitaun. geb. 23.

von mir selbst g mahlen und ge.
reiniget, wie auch Koriander.

Marioram, Zimmct, Allspeiz, und alle anderi
. Gewürze, xanz rein und unveisälscht, zu Haber

d«i I B Mo s« r, Äpoth«k«r.

I Ceder-Kamvhor!
« D>S einzig« unfthlbar« A ijti z-ir Vertilgung

von Sch-abln und andern Ini«tt-n. zu babrn b,i
I B. Mo 112« r. Apothil »«

N Nlliftl««!', Jutt !v. r.^Zm

Kauf,»an»,s - uud K!ei
der-.^äiidir.

das, er eiri.n K ei-
der Store eröffnet bat, en

No. 10. Broad Straße, nahe der Main,
Bethlehem.

Herbst- und Winter - Fleidun.i,
aus dem besten Material des neuesten Sti'l» e.eftr:
ngt. welche an billigen Preisen vcrkaust witd, ale
di.selbe bisher i» Bilblebeiii angteot.n wui de.

Tücher», Eassimerö und Vestinq?,

ten blitigiten ««.dinguiige» -u verkaufn?
einen Veiluchnach S.o. 111. CS ist dei

Orl ibrden voten ' er,b für euer G.id bekonmii
?zc>b!>be!N v?or.

° / .'W .

... -7'
'

Für die Vernichtung von
Ratten, Mäusen, Roaches, ?tmeiseu,

ÄZa!i',eii, Motten in Peljen, rooUeucn
Zeugen, ?c. Jns.'lttn an Pflan-

zen, Thieren, u.
s. w.

In 25 Cent 6, 50 Cents uud !?l Vriieln und
Flaschen L 3 und 85 Gießen sur
Schiffe, Bote, Hotels, ic.

?Zinzig bikan'tk Lnfthlbare Mittel."
?strci von Gift."
~Nicht gesährUch für die Meuschin."
..Raiten kon,i!'«n auü ihre» Löchern u. kre-

piern." '

iN'Z.v-holesaie zu verkaufen in groH.'N Städten.
»«S'Ueber.ili bei tlvolhikern zu veitanfen.
SS'! ! l Hiitet! ! ! Cuch vor Nachahiiiungen.

nach, ehe ihr ka ft, ich Costai's Nai«>
auf jeder Schachtel und Flasche stedt.

SSe-Addressirt an H>»rv ziosiar.
')!iederlage: -ZB2 Broadway. St. I

«S'Za verkaufen bci aller Drugg.>ien «n Alien
taun.

Gioß' und Kl«in>Ü?likauf.
Ebktlfalls auch in dieser Druckerei.

ANrz I. r<l?

Tinge »'S

Näh in a sch i ll e.
Unsere

F a rtl i l i e n - N a h m a s ch i n e,

nen. U s.re sind in einen
bück t eleganten Styl verf.rtigt.

Di« Sebiiuse der Familieii-M-schinen ist von de,
'einsten und tauerkast.sten ?lrbeit. Es di>
Hi>llt>lne wenn dieselbe nicht im iZelrauiti iit, >» d

Die Singer Manufaktur Compaiw,
B ordrval', Ae>> N-rk.

Pbüad.lvhia <Hesck>äs«kloke,l: 8t» Cs'.siniilitrali«
obig« Compagnie ist I. I. Krauße,

September 10 nel?

Nlnden! Rinden!
Die Unterzeichn«!«!? wünschen 500 Kiafter ka-

Rindca zu kaufen an drr .»Alleniaur
Äerberei." an der kleinrn Lecha. Sie grdenkei'
?I0 las Klafter zu bkzablrn.

Moser und Gnm.
Skpril St>. i glv

Knochen! Knoden?

Ilord-Drltl« Straße in Pbilatelphia, bei
Jacob Breinig, Agent.

April 19, 161,4.' nqbr

Ltlümpsgaru, Strickgarn und Earptt-
Garn,

-«rkausm d . r
H.Gabri'»

Teppicke, Decken, Flannell, Halbleiue,
u. s. w.

»Sra>
H. Ka bri-'l.

, Nykool kvvks t'c>r

JIUjMW W;

Privat Berwüs. -

Non sc!?stzb7rem liegj-nden Vevmöaen.
Ter witscht hiernach beschriebe-

nes Eigenthum durch Ativat HguvU zu vcikausln.
No. ?Eine gewisse Lctte Grund,

gilegen aus k.r nördlichc» Scite der vlm Stra-
-5? in der Stadt Al!>'iita>.in ; giuiizcnd siidl ch an
Grund, ehe:?!!, las EigenlhUi» der iloangelischen
Äenicwschüst; neulich an «ine 20, ;

L>e; eiitballend in der flrrnte ?s> Fuh und in der

Zief« 280 Fuß. Tie Lerl esftrungen darauf sind,
Ein dieistockigles

izzizM. b'cksteinerucö
ÄkM W v h n h a u s,
?l1 lel ot), mit >iner zivcisivcügt.'ii Milche 12 bet
i (! Fuß. «ine Wasiöküide lii l>»> 12 ein Främ

u, i> soiis-ige t vlbige Äußengebäude. El
! b.ilatct sich auch allerlei Ovft darauf.

No. ?.?Eine andere Lotte Grund,

IN der Tiefe 2üi) Fuß. TiePirbtss,rungiN lar-

Ein gukeci i'reistöckigceö
b'.cksti'inerneö

o h n l) a u s,
'gtkii Küche 12 bei Ii? sfuji, »In und

No. andere Lotle Grund,

grSnzend' sLdlick aii Na. 2. wesilich an eine 2<)

der Fronte 2» Fusi, und der ?!lfe 231) ZuK.
Ein glim- i>r.'isieckigteö

b.lck steinernes
Wohnh a u s,

ten 1? bei Il> Fufi ; ein F LmsiaU » s. w.

)I R. 'Viit i»an, >gent.
Dee?mb,r 1<!. »«>>»

Prival
von st ll t e m H o l z l a n d.

Die Ui'teri'chricbencn die!.» durch Privathan-
del zum Bcikauf an,

Ein gcwi es Etück Holzland,
aus dem Berg, ung-fäbr 3

N-llen von Allentaun, in silzburg Z iun-
schip. Lccba iZaun'y; gränzend an Länder drs ver»

enen Nauin Ritter, Solomon K!e n. David
i?i inmcrer, ur.d Andern enthaltkiid ungefähr 20
.Icker, gut mit W«isieichen, Stein,ichen und schö'

nem Kastanien Holz lcivachsen. Diesrs L.ind liegt
eben, und der gieft.re Iheil ist frei von Steinen,

0 dafl es säölies Bauland wichen nurde.und ist
in Falle mit dem besien Wasser versehen. Es
sann im Ganzen oder in Eiücken gekaust werden,

wie es Käufer iviinsctcn soLicn.
Man mrlde sich bei

JaineS Emgmas!«r, in MilierStasn.
Jonathan Heil, Obir Miisoid.

Ftb. 111. liqdv

Die Anlcibc.
Die erste National B'.nk von AlliUitann

alö Leposttoriimi u>w
tur der Ler. Staaten.

Dle Bank ist bereit, Sutftriptionen auf die neue
Regierung? » Anleihe «ntgegenziinebwen.

Liese Anleihe ist in it> Zahrcn, nach dem Ällt«
diink'N der Regierung, und in 40 Jah-

nen, sammt Intrrlss.n zum Ratum ron 5 Prozent
vrr Jahr, sährli« bei Rotrn von 50 und >OO
and hali jäiirlich bci Noten von 500 und mehr
Thaler zahlbar.

Z nsen und Capital weiden, kraft einer Svezi-
al-Alte de» Loi'.grisseS, i i Wold bezahl, und
>l»d, krast einer Sz't;i.al Akte, von dei Besteue-
rung auezeiwinir»'.

Partien, weiche unterzeichnen, wögen registri.t»
oder Coupon «Bonds mit vollen Coiivons vom l.
i! ärz ciboltin, wrnn sie die eraachsenen Zinsen
in Currerc? bezahlen, mit Zeugung «on 50 Pro-

Wm. H. Blume»', Prasl't.
T. H. Moye r,
Mai 10. 16tit. n bd

E t >v a L s li r

Gerber und Schumacher.
D>> Uulrrzeichritte hat soebr-, einen heitlichen

Zlcck v> n S o l l e d e r au seiiiem
(»'»tschirr- und r - Ttvkr

oaudel v>!jsen. ii d z'var an den allein «drigsten
Bargeld Prcißen.

«'<> l e i ch 112 a l I S - Buff >lo Felle, Biank-tS,

Äerg'ssil es nicht, sein Stohr ist No. 5 Ost-
Hamilton Straße, gerade m.lcrhach dem ~Alleny-
ouse."

E. W..Rau.
Allentaun, Nov. 25, ngdv

Tr. Henry F. Martin,
Letzhin Wundarzt m»dizinischer Dl«
rektor in der ?«r, Stiairn Armee. l»i«-

i«!" l>t dt» Einwohnern von Ailentam! und

Iiniirr rai?M

1 Bargeld, der Morv-
»i«n Mchi mahle.

MtSis!' HktM W R. LsNkt,


